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e Ruſſen nordöftlih von Dünghurg aus ihren étellungen geworfen

Jlluxt erſtürmt Große Verluſte der Serben durch die Armee von
Gallwitz Ein ruſſiſches Munitionslager durch Bulgaren erbeutet

W T Großes Hauptquartier 24 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nordöſtlich von Souchez wurden feindliche Vorſtöße
zurückgewieſen Jn unſere Stellungen eingedrungene
Abteilungen wurden ſofort wieder hinausgeworfen

Feindliche Flieger warfen erfolglos Bomben auf Oſt
ende und Bahnhof Noyon Ein engliſcher Doppeldecker
wurde im Luftkampfe weſtlich von St Quentin zum
Abſturz gebracht Führer und Beobachter Offiziere
ſind tot Deutſche Flieger griffen mit anſcheinend gutem
Erfolge das engliſche Truppenlager Abbéville an und
belegten Verdun mit Bomben es wurden Treffer be
obachtet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hin

denburg Die bei Domesnees gelandeten ruſſi
ſchen Kräfte gingen vor dem Anmarſch deutſcher
Truppen wieder auf die Schiffe

Nordweſtlich von Dünaburg warfen unſere Truppen
den Gegner unter großen Verluſten für ihn aus ſeinen
Stellungen bei Schloßberg und erſtürmten Jlluxt
Die Ruſſen ließen 18 Offiziere 2940 Mann zehn
Maſchinengewehre einen Minenwerfer in unſerer Hand

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Nichts Neues

Heeresgruppe des Generals v
Wiederholte Angriffe gegen unſere Kanalſtellung ſüdlich

Linſingen

des Wygonowskoje Sees wurden
Gegenſtoß wurden zwei Offiziere
fangen genommen

Weſtlich von Czartorysk ſind feindliche Stellungen
bei Komarow genommen Vielfache ruſſiſche Gegen
angriffe wurden abgeſchlagen drei Offiziere 458 Mann
ſind in unſerer Hand geblieben

Balkan Kriegsſchauplatz
Von der Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen warf die Armee des General v Koeveß
öſtlich der Lukavica die Serben weiter in ſüdlicher Rich
tung zurück

Die Armee des Generals v Gall witz hat bei Pa
lanka das Südufer der Jaſenica gewonnen weiter öſtlich

abgewieſen Jm
über 300 Mann ge

die Linie Rapinac nördlich Petrovac Ranovae
gegen teilweiſe ſehr hartnäckigen Widerſtand der Serben
erreicht Die große Zahl der von unſeren Truppen be
erdigten Serben läßt auf die Schwere der Verluſte
des Feindes ſchließen

Bei Orſova iſt die Donau überſchritten die Höhen der
Slava Bozija gewonnen Drei Offiziere 70 Mann wur
den gefangen genommen

Die Armee des Generals Bojadjeff hat in
Prahovo an der Donau nördlich von Negotin ein
ruſſiſches Munitionslager erbeutet und hat halbwegs
Zajecar Knjazevac das Weſtufer des Timok beſetzt

Von den übrigen bulgariſchen Heeresteilen liegen
keine neuen Meldungen vor

Oberſte Heeresleitung

LUesküb von den Bulgaren erobert
Sofia 24 Oktober Nach dem amtlichen Kriegsbericht vom 22 ds Mts iſt das linke Afer im Timoktal zwiſchen Knjazevae und

Jajecear beſetzt
gekämpft

Um den Beſitz von Knjagzevae wird noch gekämpft
An der übrigen Front ſetzten wir die Operationen fort

Der größte Teil der Stadt UAeslüb iſt von uns erobert
W T

Es wird noch

Die ruſſiſche Hilfe für Serbien
Chriſtianjia 23 Oktober Aftonpoſten meldet aus Paris Der Adjutant des Zaren iſt im ſerbiſchen Haupt

quartier angekommen wo er erklärte daß ſpäteſtens in 14 Tagen ruſſiſche Truppen verſuchen werden an der bulgariſchen
Küſte zu landen B Z a

Die Ablehnung des Cypern Angebots
Chriſſtſi anſia 24 Oktober Aftonpoſten meldet aus Paris Heute morgenßiſt aus Athen ein halbamtliches Telegramm eingetroffen

in dem die Gründe aufgeführt werden die Griechenland zwingen ſſich neutral zu verhalten
land ſehr dankbar für das Anerbieten ihm Cypern abzutreten

für das Riſiko dem das Land ſich durch den Krieg ausfetze

Es heißt in der Depeſche Griechenland ſei Eng
Aber die gricchiſche Regierung finde nicht daß dies ein genügender Erſatz ſei

B Z a

4 franzöſiſche Truppentransportdampfer verſenkt
W T Paris 24 Oktober Der Petit Pariſien veröffentlicht eine amtliche Meldung in der es heißt daß die franzöſiſchen

Dampfer Provineia St Maria Antonie und Amiral Hamelin von feindlichen UAnterſeebooten im Mittelmeer verſenkt worden ſind Auf dem
Amiral Hamelin kamen 64 Mann um

Re Serben räumen das ganze
Dongu Ufer

Bukareſt 22 Oktober Nachdem die ſerbiſche
Artillerie von Tekia zum Schweigen gebracht wurde
haben nunmehr die Serben das ganze Donau Ufer ge
räumt 600 Serben flüchteten auf das rumäniſche Ufer
beim Dorfe Grui Ruſſiſche Schiffskanonen die den
Serben zur Verfügung geſtellt worden waren wurden
abmöntiert Jhre ruſſiſchen Bedienungsmannſchaften
beabſichtigen von Kladowa aus auf rumäniſchen Boden

zu flüchten B Z am
Griechenland gegen italieniſche Lundungen

Budapeſt 23 Oktober Nach Athener Meldungen
verſtändigte der italieniſche Geſandte den Miniſter
präſidenten Zaimis daß Jtalien zur Verfügung der

Entente vorläufig 80 000 Mann in Saloniki und Kavalla
zu landen beabſichtige Zaimis gab daraufhin die kate
goriſche Erklärung ab daß ein eventueller Landungs
verſuch derartiger Truppen dem Widerſtand der griechi
ſchen Küſtengeſchütze begegnen werde B Z am

Heftige Angriffe gegen Venizelos

Budapeſt 23 Oktober Der Aelteſte der griechiſchen
Politiker der Kreter Michelikadis greift in ſeinem
Blatte Venizelos heftig an weil er trotzdem ſeine Rolle
als Vaterlandsverräter bekannt ſei dieſe Politik fort
ſetzen wolle Michelikadis ſchreibt Wir wollen jetzt
nicht an die Verbindungen materieller Natur erinnern
welche zwiſchen dem angeblich liberalen Venizelos bevor
er Kreta verließ und dem Kaneger fremden Konſulate
beſtanden wir wollen auch nicht erinnern an die Wei
ſungen welche Venizelos von gewiſſen Großmächten in
Begleitung großer Geldbeträge bezüglich ſeiner politi friedigendes Ergebnis geliefert

Der Bericht verſchweigt daß die Amgekommenen Soldaten waren
ſchen Stellungnahme ſtändig erhielt Wir verbreiten
uns auch nicht über den blinden Gehorſam welchen
Venizelos während ſeiner Miniſterpräſidentſchaft be
züglich geheimer Winke einiger Athener Geſandtſchaften
bekundete wir ſtellen nur feſt und können auch be
weiſen daß die Regierungstätigkeit Venizelos jederzeit
darin beſtand für Geld und Verſprechungen Befehle
fremder Mächte mit unterwürfigem Gehorſam auszu
führen Lok Anz
Ein weues 44 cm Geſchütz der Franzoſen

Zürich 24 Oktober Die Neue Züricher Zeitung
erfährt daß gegenwärtig in Frankreich neue Kanonen
hergeſtellt werden deren Kaliber 44 Zentimeter beträgt
Dieſe Kanonen ſollen aber nicht nur in bezug auf das
Kaliber eine Neuheit darſtellen ſondern auch alle neuen
Erfindungen nutzbar machen Die Kanonen ſeien be
reits ausprobiert worden und haben ein durchaus be

Lok Anz

Der Krieg als Goldquelle für Amerila

Amſterdam 24 Oktober Die Morning Poſt
meldet aus Waſhington Die Amerikaner ſind über den
großen Reichtum der infolge des Krieges in ihre Taſche
fließt ſelbſt höchſt überraſcht Vor einem Jahre noch
glaubten ſie daß der Krieg ſie ruinieren werde Heute
aber wiſſen ſie daß der Krieg ſie reicher als je gemacht
hat Während der letzten fünf Wochen iſt die Handels
bilanz zugunſten der Amerikaner auf 25 Millionen Pfund
Sterling 500 Millionen Mark wöchentlich geſtiegen
und ſie würde noch größer ſein wenn auf dem Atlanti
ſchen und auf dem Stillen Ozean die Zahl der verwend
baren Schiffe größer wäre Auf Grund der jetzigen
Schätzung nimmt man an daß das Finanzjahr mit einer
Bilanz von 400 Millionen Pfund Sterlinge 8 Milliar
den Mark zugunſten Amerikas abſchließen wird wenn
der Export in der Weiſe fortfährt und auch die Jmport
ziffer zunimmt B Z am
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wherabtemperieren ſo muß man mehr Luft zuſtrömen läuft ihr S r Vorde n ſcharf begrenzt ſie am Horizont eine Hügelgruppe Derſen Das aber bedeutet wieder eine Vergeudung von China dem ſt t Kohle ihre Arme noch bis Motor knallt und knattert erſchreckt auf der Wagen
Wärme Die weniger hitzige Braunkohle ſchont da hinunte luſtral ſpringt wie ein wildgewordenes Roß und ein jäh

en den Ofen von ſelbſt und es iſt unter Umſtänden Die T eres Kriegsſe x d ſchneidend einſetzender Windſtoß fährt mir ins Geſicht
eckmäßig Stein und Braunkohlen in einem beſtimm im allger 2 Kohl Schon Oeſterrei r z le ein Peitſchenſchlag Ein Ruck nach vorn und ein
t Verhältnis zu miſchen das durch Verſuche leicht feſt duziert n ie Balkanhalk gen Ruck nach hinten Granattrichter Nun re ich s ſchon

geſtellt werden kan nur an i S d vor iſt Jta t Vor Es pfeift und ſauſt und heult und brauſt undAuch Torf wird in manchen Gegenden Deutſchlands der pein n Lage k eigene Kohle zu beſitzen Die gellt um uns als wenn die Hölle um uns losgelaſſen Haup
noch viel gebrannt Er ſtellt ein Gewebe unvollſtändig Land iſt alſo ganz auf Einfuhr angewieſen und da Die Zündung knallt dazwiſchen w ie Gewehrfeuer und ſer Vor
vermoderter Sumpfpflanzen dar unter denen die Mooſel die zwölf Millionen Tonnen die es jährlich braucht werde auf meinem Sitz und hergeſchleudert wieeine beſondere Rolle ſpielen Torf bildet ſich noch heute jetzt natürlich nicht voll erhalten kann iſt ſein Eiſen ein Gummiball Der Wind hat ſich zum wütenden weiter t
und wir würden dieſe Erneuerungsfähigkeit viel freu bahnbetrieb auf das ſtärkſte beeinträchtigt Dagegen Stur auswachſen er rei und zerrt an meiner v Gallw

ger begrüßen wenn ſie ein beſſeres Material beträfe beſitzen wir Kohle genug zumal auch die Braunkohle in Mütze er will vernichten und zerſtören Faſt muß ich ter Gene
Und wenn Petroleum nicht gegenwärtig ſo ſchwer er weiten Gebieten des mittleren Deutſchlands verbreitet die Augen ſchließen vor dieſer Gewalt Die Schatten Kampf
hältlich wäre ſo müßte di Darſtellung auch bei dieſem iſt Unſere Kohlenförderung beträgt jährlich 400 der Bäume ſtehen wie ein dunkler Streif am Rande Verſuche

it nämlich Stein

wichtigen Stoff gebührend ſtehen bleiben der neben nen Tonnen während England Frankreich und Belgien der Straße und ein wirbenlndes Staubgebilde zieht als
dem Licht ſo viel Wärme ſpendet zuſammen nur rund 220 Millionen Tonnen förd f Begleiter zu unſerer Rechten entgegen

Es ſſt viel t nicht ereſſant den mittlerer en n eine große Kulturbeden Der Führer den Zigarettenſtummel im Mundwinkel geworfen
halt an Kohlenſtoff bei verſchiedenen Materialien zu tung Schon wo ſie ein Stübchen wärmen in dem ſich iſt über das Lenkrad gebeugt ſeine Augen ſind auf die konnte 1

21 Dieſer beträgt in ſteigender Reihe bei Holz ein pa fleißige Hände regen Noch gewaltiger wirken Kontrolluhr gerichtet Vierte Fahrtgeſchwindigkeit
bei Torf 58 bei Braunkohle 65 bei Steinkohle W d que d t d in den 70 Kilometer Der Weg raſt auf uns zu unſer Motor dauernd
Koks 93 und bei Anthrazit 95 dochöfen der Jnduſtrie d Eiſen ſind Ge frißt ihn förmlich Er iſt luſtig der Motor Er ſingt durch da
Ebenſo iſt die Verbrennungswärme der Heizſtoffe ſchwiſter und die günſtige Zuſammenlagerung beider it ſein Lied hell und jauchzend es klingt wie ein Triumph

J Man beſtimmt dieſe ch Wär nheiter Bei inſt Eng a ß t r r I id ifr jeſang wie Freude über den Sieg der Kraft über der
ne Einheit eine Wärmemenge bedeutet die man braucht den Hätten wir erreicht wa word iſt r Raum Noch ſind wir nicht an der ſchlimmſten Stelle

um ein Liter Waſſer um einen Grad Celſius wärmer wir nicht genügendes Brennmaterial gehabt hätten vorüber aber Granatlöcher zu beiden Seiten der Straßezu machen Wird ein Kilo Kohle oder dergleichen ver Und das Feuer wird auf unſeren Herden und in un und auf ihr ſelbſt deuten ſie an Die Straße liegt
brannt ſo entwickelt ſich natürlich beſtimmte An ſeren Oefen dieſem Wir icht verlöſchen jetzt vollkommen frei vor den Augen des Feindes der
ahl ſolcher Wärmeeinheiten und dieſe Zahl mißt eben die Höhen da vorn im Weſten beſetzt hält Der Wagen Jn ddie Verbhrennungswärme ſcheint plötzlich das Gehorchen verlernt zu haben er hure uDie Verbrennung ne beträgt bei Tannenhol Na t ghrt durch die Champanne macht einen Satz wie ein durch gehender Gaul er ſpringt
1422 Wär inh n vro Kilogramm bei guter Braur t g 4 wäeh J h er Hinderniſſe Granatlöcher S und was es alles gebogenekohle 6000 bei Koks 7100 bei Holz und Steinkohle Wir fahren in die Nacht hinaus Vom Fort Brimont iſt er ſtampft und ſchnauft wie beſeſſen und der Motor Tahure k
7500 bei gereinigtem amerikaniſchem Petroleum 11 390 her das plötzlich ſichtbar wird rollt ein dumpfer Schall hat alle ſeine Freude aufgegeben aus ſeinem Geſange iſt vollen D
Man erkennt leicht daß eine Berührung zwiſchen beiden herüber Geſchützdonner Und als hätte damit der ein Brüllen geworden zornig pfaucht er dazwiſchen das ſprin
Reihen ſtattfindet friedvolle Teil unſerer Fahrt ſeinen Abſchluß gefunden Knattern der Zündung ſchaurig ſchön eine Symphonie n g

Wo kommt nun vor allem die Steinkohle hauptſäch durchläuft es den Wagen wie ein Ruck Aus dem des Kampfes Zeit und Raum ſcheinen überwunden gekämpft
lich vor Dunkel taucht eine Häuſerruine auf Der Motor muß links und rechts graues ſchauerliches Einerlei ohne unter ſchi

Sie findet ſich im allgemeinen in einem Gürtel der eine harte Steigung überwinden Ein Ruck Jch Wirklichkeit Sand und Steine ſchleudern die Räder
etwa zwiſchen dem 20 und 60 Grad nördlicher Breite werde ziemlich hart an die Rücklehne des Sitzes ger hoch es iſt wie im Wirbelſturm g
verläuft Von Nordamerika ziehen ſich die Kohlenfelder ſchleudert meinen wohl etwas entrüſtetfragenden Blick Und über uns zieht jetzt plötzlich ein weißer blen Heerenach England Belgien Frankreich und Spanien Dann hat der Führer bemerkt Granatloch ſagt er und ich dender Lichtkeil ſeine Bahn in die Nacht kalt tückiſch denbur

e S weiter durch Deutſchland vom Rhein und glaube er lä rückſichtslos Ein franzöſiſcher Scheinwerfer taſtet unſere
n Weſtfalen nach dem oberſchleſiſchen Gebiet Ferne Der Wald lichtet ſic Vor uns liegt eine weite ich Fahr t
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finden ſich Kohlen tief in Rußland und weiter ſüdlich Ebene durch die ſich die ſchnurgerade Landſtraße zieht Ein Ruck Die ate nraubende Geſchwindigkeit ſetzt 2
aus Leiſe ſurrt der otor Wir ſind in einemdorf angelangt Jn icherheit Vorbei am zerſtörten

m Bahnhof vorbei an der Kirche dem Schulhaus übere R einen Bahnübergang Halt Der Poſten ruft esd d j Der Wagen ſteht und wir ſehen wieder zum erſtenmal
n e Samiä h ſeit Beginn unſerer Fahrt einen Menſchen Mitten7 J 2Z S c ginr S u t wiſchen den Unterſtänden halten wir Eine StundeUn terbre chung der Fahrt Dann wieder heimwärts

Zug nach L ſten zu Vier1 r 7 J ee 2 s rumagav 0 P o o 2 u Kriegsallerleiu r BalkC r 7 7V r 40 e Zeppelin Verſicherung der Daily Mailb 6 h 10 000 Lſtrl für Abonnenten Das kulanteſtec Angebot aller Zeiten Wir zahlen900 Lſtrl fur jede ge töte
te

rl für jede e erwachſene Perſon
trl fur jedes getotete

2 t

S n te Kind eines Abonnentenc 2 200 Lſtrl für den Verluſt zweier Gliedmaßen oderbeider Augen oder eines Auges und eines Gliedes einer
erwachſenen Perſon
100 Lſtrl für den Verluſt eines Auges oder eines
Gliedes einer erwachſenen Perſon verbag

2 Lſtrl pro Woche für zeitweilige gänzliche Arbeits Cunfähigkeit einer erwachſenen Perſon bis zur Höchſt hara

a n 2 riecBis zu 300 Lſtrl Schadenerſatz für beſchädigtes g
Eigentum unſerer Abonnenten gleichviel ob der Schaden legundurch Luftangriffe Bombardement von der See aus 9
nNeoerer durch Ballon Abwehrgeſ chütze verurſacht iſt gegen

Abonniert auf die Daily Mail undihr ſeid verſichert das f
hützt euch noch heuteDies iſt wie die B meldet das neueſte Jnſerat Tagerder Daily Mail das ſie nicht nur in den eigenen

Spalten und in den Spalten der Nortcliffe Blätter
ſondern auch in den Konkurrenz Zeit ungen veröffentlicht
um auf dieſem geſchmackvollen Wege ihnen die Leſer ab zu ver

i Spürt man nicht in jeder Zeile dieſer An
zeige die tiefe ſittliche Empörung über die ruchloſen den H

Angriffe und jenen bebenden Schmerz dew
e realles zum Geſchäft wird

Mackenſens Mutter Haltun
Die Mutter unſeres Feldmarſchalls arken ſen der

tach ruhmreichen Erfolgen gegen die Ruſſen jetzt ſeineArmee ſiegreich gegen die Serben führt Wolle oete ihr Amb
89 Lebensjahr auf ihrem Gute Geglenfeld bei Hammer
ſtein in Weſtp reußen Als Tochter eines Förſters der Rot
es aus eigener Kraft bis zum Iarſtweiſter brachte ver daß die r
mählte ſich die Mutter unſeres Helden im Jahre 1848 hat Lok

D
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mit dem damaligen Snlstuſpettor Mackenſen der ſich
durch Fleiß und Ti üchtigkeit zum Amtsrat emporar Kreuz
beitete und ſpäter das eingangs erwähnte Gut als Eigen
tum erwarb Als er vor Jahren ſtarb übernahm die W 2Mutter des Feldmarſchalls die Leitung des Gutes die vurde de
ſie trotz ihres Alters noch heute mit erſtaunlicher Friſche Schüſſeführt Wer die hohe ſchlanke vom Alter ungebeugte ſtraffe Sinken
Geſtalt dieſes edle Antlitz das von ſchneeweißem Haar Beſatzun
umrahmt wird und aus deſſen blauen Augen jetzt noch
der helle Mackenſenſche Falkenblick blitzt geſ ut hat
D

rer

r

r Kreuz
r verſteht wie ein Mitarbeiter der N Danz Ztg m JahrDe

ſchreibt die tiefe Verehrung mit der der Feld marſchall inen V
ſeine alte Mutter umgibt von der er nicht nur Geſichts Veſatzun
züge und Geſtalt ſondern auch die Energie geerbt zu z
haben ſcheint die ſich in einem von ihm gegebe nen kurzen
Kriegsleitwort ausdrückt DurchhaltenlNie FFonrſinſe n Serben en O

ſchädlich ſein kann Will Kriegszeitung
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